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1. Aufgabe

Es wird ein Empfangsdiversitätssystem mit M unabhängigen Rayleigh-Diversitätspfaden
betrachtet. Die mittleren SNRs der Diversitätspfade m = 1 . . . M sind

γm =
γ

M
.

Berechnen Sie die Ausfallwahrscheinlichkeit Pout für den Fall, dass Maximalverhält-
niskombinieren verwendet wird als Funktion des minimal erforderlichen SNRs γmin!
Es gilt

∫

xn e−ax dx = − e−ax

n
∑

m=0

n!xm

m!an−m+1
.

2. Aufgabe

Anstelle des optimalen Maximalverhältniskombinierens verwendet man in der Praxis
häufig das aufwandsgünstiger zu realisierende Auswahlkombinieren. Es wird stets nur
der aktuell beste Diversitätspfad genutzt

γ = max{γ1 . . . γM} .

Im Falle unabhängiger Diversitätspfade mit den SNRs γm ergibt sich die Ausfallwahr-
scheinlichkeit dann zu

Pout = Pr{γ < γmin} =
M
∏

m=1

Pr{γm < γmin} .



a) Berechnen Sie die Ausfallwahrscheinlichkeit Pout von Auswahlkombinieren mit
M unabhängigen Rayleigh-Diversitätspfaden abhängig von den hier gleichen
mittleren SNRs γ

m
der Diversitätsfade!

b) Skizzieren Sie die Ausfallwahrscheinlichkeit Pout abhängig vom den auch hier
wieder gleichen mittleren SNRs γ

m
der Diversitätspfade für M = 1 . . . 10 Diver-

sitätspfade! Vergleichen Sie das Ergebnis mit dem von Maximalverhältniskom-
binieren.

c) Berechnen Sie das mittlere SNR γ am Ausgang des Auswahlkombinierers abhän-
gig von den auch hier wieder gleichen mittleren SNRs γ

m
der Diversitätspfade!

Es gilt
∞

∫

0

x e−x
(

1 − e−x
)M−1

e−x dx =
1

M

M
∑

m=1

1

m
.
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